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Wanderwegekonzept in der Verbandsge
meinde Bad Bergzabern gefördert durch: 

den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung 
des ländlichen Raums (ELER): Hier investiert Europa in 
die ländlichen Gebiete im Rahmen des rheinland-pfäl
zischen Entwicklungsprogramms „Agrarwirtschaft, 
Umweltmaßnahmen, Landentwicklung" (PAUL). 

Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, Ernährung, 
Weinbau und Forsten Rheinland-Pfalz 
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WILLKOMMEN IM 

BAD BEl<.62.ABEl<NEI< LAND 

,,Wald und Wandern" 
Die schönste Art, unterwegs zu sein. 

Lust auf das größte zusammenhängende Waldgebiet 

Deutschlands? Das Biosphärenreservat Pfälzerwald 

Nordvogesen liegt direkt vor Ihnen. Gut markierte 

Wanderpfade führen Sie zu den reizvollsten Aussichten 

im Bad Bergzaberner Land im Süden der Pfalz. 
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Neben Pfälzer Weinsteig, Waldpfad und Pfälzer Mandelpfad 

können Sie im Bad Bergzaberner Land zwischen 27 bestens 

markierten Themenwegen mit über 470 km Netzlänge wählen. 

In Oberotterbach können Sie den Weg der Geschichte, den 

Obstlehrpfad und den Waldwanderweg erkunden. Nach 

Ihrer Wanderung haben Sie eine schwere Wahl: Wellness 

in der Südpfalz-Therme, historischer Rundgang in der 

Kurstadt oder Einkehr in einer gemütlichen Weinstube. 

Die Zeugen vergangener Zeit sind allgegenwärtig im 

Pfälzerwald: Die Burg Landeck, die Ruinen Guttenberg und 

Lindelbrunn oder das Pauliner Schloss.Nicht weniger beein

druckend die Sicht von Felsen im Wasgau: Endlos reihen sich 

die Buckel bis zum Horizont. Vom Haardtrand blickt man über 

die Rheinebene bis zum Schwarzwald und zu den Vogesen. 
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Geniej den Süden 
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 Heidebrunnenhof  
Handwerksgasse

Los geht es bei der Wassertrete am 
Lenkerweg. Vorbei an der Streuobst-
wiese mit alten Baumarten am 
Hasenberg wandern wir über die B 38 
auf gut ausgebauten Wirtschaftswegen 
zum Heidebrunnenhof. Vom östlichsten 
Punkt unserer Wanderung („Verfallenes 
Kreuz“) führt uns der Höhenweg zurück 
nach Oberotterbach. Wir umgehen 
den Ort südlich. Durch Oberdorf 
und Handwerksgasse erreichen wir 
wieder unseren Ausgangspunkt.

Entlang des Obstlehrpfades sind ca. 
60 verschiedene und oft sehr seltene 
alte Baumsorten ausgewiesen. Die 
Bäume sind mit Schildern gekenn-
zeichnet die folgende Infos enthalten: 
Herkunft, Verwendung, Pflückreife, 
Genussreife, Geschmack, Baumwuchs 
und Standort. Eine lehrreiche 
Wanderung durch das Rebland und die 
Oberotterbacher Feldgemarkung.

OBER OTTER BACH

Oberotterbach ist eine staatlich anerkannte 
Fremdenverkehrsgemeinde an der Deutschen 
Weinstraße mit rund 1200 Einwohnern. Mit Blick 
in die Rheinebene und auf ruhigen Waldwegen 
lässt es sich gut wandern und viel erleben. Das 
Prot. Pfarrhaus (Ahnhaus der engl. und span. 
Krone), das „Schlössl“ (ehm. Amtsgebäude aus 
dem Spätbarock), die Prot. Kirche aus dem 
14. Jhdt. und der Waldgeisterweg im Otter-
bachtal sind lohnende Ziele für Wanderer.

Vielleicht feiern Sie einmal mit uns bei den 
großen Weinfesten in den Winzerhöfen an 
Pfingsten und am letzten Wochenende im 
September. In den ausgedehnten Wäldern und 
vorgelagerten Weinbergen warten interessante 
Wanderwege auf Sie: Der Weg der Geschichte, 
der Obstlehrpfad mit historischen Baumarten 
und der Oberotterbacher Waldwanderweg. 

Die nächsten Bahnhöfe in Bad Bergzabern (5 km) 
und Wissembourg in Frankreich (6 km) sind über 
die B 38 gut zu erreichen. Der öffentl. Nahverkehr 
bedient Oberotterbach im Stundentakt.

Info: 06342/500  www.oberotterbach.de

RUNDWEG
8,2 km

GEHZEIT
2 Std.

SCHWIERIGKEIT
leicht

HÖHENMETER
128 m

OBSTLEH R PFA D

Brückelberg - Tannenteichel

Vom Schützenhaus im Erzental 
wandern wir leicht ansteigend 
entlang der Sonnenseite des Brückel-
berges. Fast eben und später leicht 
abfallend erreichen wir den Parkplatz 
Tannenteichel an der Pi-Straße. 
In großem Bogen nach Süden und 
dann nach Nordosten gelangen 
wir zum Abzweig Schützenhaus. 
Ein leicht abschüssiger Weg führt 
uns zurück zum Schützenhaus.

Ein angenehmer Wanderweg durch den 
Oberotterbacher Mischwald mit leichten 
Steigungen, aber langen höhengleichen 
Passagen. Gute Parkmöglichkeiten 
im Bereich des Schützenhauses und 
Einkehrmöglichkeit. Beim Schüt-
zenhaus kann man auch gut in den 
ins westliche Otterbachtal führenden 
Waldgeisterweg einsteigen.

WALDWAN DER WEG

Waldgeisterweg - Westwall 
Burgruine Guttenberg

Der Weg der Geschichte führt durch das 
Oberdorf über den Waldgeisterweg zum 
Schlossplatz. Der Aufstieg zur Burgruine 
Guttenberg belohnt mit traumhaftem 
Rundblick in den Pfälzer Wald, die 
Nordvogesen und die Rheinebene.

Über die Böllenborner- und Otterbacher 
„Drei Eichen“ gehts über den Westwall 
zurück nach Oberotterbach. Der 
Waldgeisterweg mit seinen zahlreichen, 
liebevoll gestalteten  Holzschnitzereien 
am Wegesrand begeistert Jung und Alt.

Text- und Bildtafeln der denkmal-
geschützten Bunkerruinen erklären 
den Bau, das Leben und Sterben im 
Westwall sowie die dort heimische 
gewordene Pflanzen- und Tierwelt. Am 
Waldrand haben Sie einen herrlichen 
Blick auf die Weinberge und das im 
Talg liegende Oberotterbach mit den 
beiden Kirchen und dem „Schlössel“.

WEG  DER  G ESCH ICH TE

START/ZIEL
Wassertrete am  
Lenkerweg 

WEGMARKIERUNG

RUNDWEG
4,1 km

GEHZEIT
1:15 Std.

SCHWIERIGKEIT
mittel

HÖHENMETER
190 m

START/ZIEL
Schützenhaus 
 

WEGMARKIERUNG

RUNDWEG
12,8 km

GEHZEIT
3:45 Std.

SCHWIERIGKEIT
mittel

HÖHENMETER
486 m

START/ZIEL
Oberotterbach am 
Plätzl 

WEGMARKIERUNG
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